
                                                    
 

                
 

PRESSEMITTEILUNG 

 

GUS ERP setzt auf souveräne Cloud-Infrastruktur  

Volle Datenkontrolle und regulatorische Sicherheit für die Prozessindustrie 

 

Köln, 3. November 2026 – Die GUS ERP GmbH, spezialisierter Anbieter 
branchenspezifischer ERP-Lösungen für die Prozessindustrie, bietet ihre SaaS-
Lösung nun (neben On-Premise) auch auf einer Cloud-Infrastruktur mit ausgewählten 
Rechenzentren in Deutschland und Österreich an. 

GUS ERP positioniert sich damit klar als Anbieter souveräner, europäisch 
kontrollierter ERP-Lösungen – und setzt ein bewusstes Zeichen gegen die 
Abhängigkeit von US-amerikanischen Hyperscalern. 

Europäische Cloud als Antwort auf wachsende Abhängigkeiten 
Die Debatte um digitale Souveränität hat in der Prozessindustrie an Schärfe gewonnen. US-

amerikanische Hyperscaler dominieren den Markt – doch der amerikanische CLOUD Act, 

geopolitische Unsicherheiten und die Anforderungen der DSGVO stellen Unternehmen vor 

eine grundsätzliche Frage: Wer hat im Zweifel Zugriff auf ihre Daten? 

 

Dass das Thema längst in der Breite angekommen ist, belegt der diesjährige Bitkom Cloud 

Report:  

• 85 Prozent der deutschen Unternehmen sehen Deutschland als zu abhängig von 

US-Cloud-Anbietern 

Auf einen Blick:  

• SaaS-Lösung läuft künftig auf Rechenzentren in Deutschland 

• Kein US-Konzernbezug, daher kein CLOUD-Act-Risiko 

• On-Premise bleibt parallel erhältlich 



                                                    
 

                
 

• 98 Prozent geben an, dass das Herkunftsland des Providers bei ihrer Auswahl 

eine Rolle spielt 

• 91 Prozent würden einen deutschen Anbieter bevorzugen 

• 87 Prozent der Unternehmen bemängeln fehlende Transparenz bzgl. 

Datenverarbeitung und Zugriffsrechten bei souveränen Cloud-Angeboten 

internationaler Anbieter  

Für teils stark regulierte Branchen wie die der Lebensmittel-, Chemie- und Pharmaindustrie 

ist dieses Thema keine abstrakte Compliance-Übung. Sie berührt Patientensicherheit, 

Produktionsintegrität und die Handlungsfähigkeit des gesamten Unternehmens. GUS ERP 

hat sich deshalb bewusst für eine Cloud-Infrastruktur entschieden, die europäisch kontrolliert 

ist: Rechenzentren in Deutschland und Österreich und eine Anbieterstruktur, die 

Zugriffsrisiken aus Drittstaaten reduziert. 

„Digitale Souveränität bedeutet für uns, dass unsere Kunden jederzeit die Kontrolle über ihre 

Daten und Systeme behalten – unabhängig davon, was auf anderen Kontinenten politisch 

oder regulatorisch passiert", sagt Thorsten Schlechtriem, CEO der GUS Group. 

Die sogenannten „souveränen Clouds" großer US-Anbieter bieten zwar europäische 

Rechenzentren, sind aber häufig mit funktionalen Einschränkungen verbunden oder deutlich 

teurer als das Standardangebot – ein Kompromiss, den GUS ERP bewusst nicht eingehen 

wollte. 

Als Cloud-Partner setzt GUS ERP auf STACKIT, einen europäischen Cloud-Anbieter der 

Schwarz Gruppe. STACKIT betreibt die Cloud in eigenen, nach ISO 27001 zertifizierten 

Rechenzentren in Deutschland und Österreich. Erste GUS-Kunden setzen die Cloud-

Variante schon erfolgreich ein. 

Cloud oder On-Premise – Flexibilität als Prinzip 
GUS ERP bietet seinen Kunden beide Betriebsmodelle: On-Premise für Unternehmen, die 

maximale Kontrolle über ihre eigene IT-Infrastruktur behalten möchten, und SaaS für 

diejenigen, die Betrieb, Wartung und Skalierung in professionelle Hände geben wollen. 

Entscheidend ist, dass beide Modelle darauf ausgelegt sind, Unternehmen bei der Erfüllung 

der hohen regulatorischen und sicherheitstechnischen Anforderungen der Prozessindustrie 

zu unterstützen. 



                                                    
 

                
 
Wer sich für die Cloud-Variante entscheidet, profitiert von einer Sicherheitsinfrastruktur, die 

viele mittelständische IT-Abteilungen im Eigenbetrieb kaum abbilden könnten: physisch 

gesicherte Rechenzentren in Deutschland und Österreich, mehrschichtige 

Applikationsarchitekturen und automatisierte Backup- und Recovery-Prozesse. Hinzu 

kommen wirtschaftliche Argumente – steigende Hardwarepreise und der Fachkräftemangel 

im IT-Betrieb machen das SaaS-Modell für viele Unternehmen zunehmend attraktiv. 

„On-Premise oder Cloud – das entscheidet sich bei unseren Kunden anhand konkreter 

betrieblicher und regulatorischer Anforderungen. Wir begleiten beide Wege mit dem gleichen 

Anspruch an Sicherheit und Compliance", betont Schlechtriem. 

 

 

Bildunterschrift: 
GUS ERP bietet seine ERP-Lösung auch aus einer souveränen Cloud-Infrastruktur an.  
(Bild: KI-generiert) 

 

 

 

 



                                                    
 

                
 

 

 

 
 
Über GUS ERP GmbH 
GUS ERP ist als spezialisierter ERP-Anbieter für die Prozessindustrie darauf ausgerichtet, 

Unternehmen bei der Digitalisierung komplexer Geschäftsprozesse zu unterstützen. Mit 

einem klaren Fokus auf individuelle Kundenanforderungen ermöglicht GUS ERP die 

durchgängige Steuerung und Optimierung von Produktions-, Qualitäts- und Supply-Chain-

Prozessen sowie die sichere Einhaltung aller regulatorischen Vorgaben. Die modulare ERP-

Lösung schafft Transparenz, steigert die operative Effizienz und bietet stabile, 

zukunftssichere Strukturen für wachsende und anspruchsvolle Unternehmen der 

Prozessindustrie. Mehr auf: https://gus-erp.com/  
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